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Liebe Gemeinde,

es gibt ein schönes Kinderlied, dort 
heißt es: „Ein neuer Tag beginnt und ich 
freu mich, ja ich freue mich! Ein neuer 
Tag beginnt und ich freu mich Herr auf 
dich!“ – Ich könnte wohl passender 
sagen: „Ein neues Jahr beginnt“: 2018! 
Mit den Füßen stehen wir schon drin 
und das Jahr selbst ist ganz begierig 
darauf, sich zu entfalten. 
Was wir nicht alles vorhaben: Kirchensanierung hier und da, 
Kinderferienprogramme, besondere Gottesdienste, Gemeindefeste, 
Konzerte – ein bunter Strauß voll Kirchenleben für ein neues gemeinsames 
Jahr. Da darf vor allem eines nicht fehlen – die Freude! 
Manchmal habe ich das Gefühl, dass in unserem Land alle Mundwinkel 
am Kinn festgetackert sind. Klar, vieles läuft schlecht oder schwierig, vor 
allem wenn man immer älter wird und das Gefühl hat, von der Gesellschaft 
abgehängt zu werden. 
Wir evangelischen Christen haben hier aber einen Ruf zu verlieren, schließlich 
sind wir Protestanten! „Wir sind Protestleute gegen den Tod“, wie es Christoph 
Blumhardt einmal ausgedrückt hat und damit protestieren wir auch gegen 
die Verzweiflung und Mutlosigkeit. 
Wenn einer im Angesicht von Leid und Elend die Welt überwinden kann, 
dann ja wohl Gottes Kinder! Wenn auch wir uns von dieser Trübsinnigkeit 
mitreißen lassen, wer soll dann noch Trost spenden und sein „Jetzt erst 
recht!“ dagegen setzen? 
So sagt uns Jesus in der Jahreslosung ja auch voller Verheißung für 2018 
zu: „Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst.“ 
Darum sollen wir das Leid und „den Durst“ der Menschen sehr bewusst 
wahrnehmen, aber genauso auch aus Gottes Kraft Leben tanken und 
erfrischt davon weitersagen! In diesem Sinne: „Ein neues Jahr beginnt und 
ich freu mich, ja ich freue mich!“
      

Ihre Pastorin Silke Kühn
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Erntedank 2017

Zum Erntedankfest 2017 soll noch 
einmal kurz gesagt sein, dass es 
auch unser Wunsch ist, Ihre Gaben 
an Bedürftige und solche, die sich 
darüber wirklich freuen, weiterzuge-
ben. Mit dem Diakoniehaus in Loitz 
ist uns das zum großen Teil auch 

2017 gelungen, nachdem die Tafel 
Gaben, deren Herkunft sich nicht di-
rekt nachvollziehen lässt, nicht mehr 
annehmen darf. Wir werden uns be-
mühen auch 2018 Orte zu finden, an 
denen Ihre Gaben mit Freude ange-
nommen werden.

Kinder- und Jugendarbeit

Im vergangenen Herbst konnten 
wir mit den Kindern und Jugendli-
chen aus unserer Region viel Schö-
nes erleben: Das 
L u t h e r m u s i c a l 
der Konfirmanden 
zusammen mit 
dem Kinderchor 
war am 15. Okto-
ber in Jarmen ein 
großer Erfolg, bei 
dem alle Beteilig-
ten stolz über sich 
hinauswachsen 
konnten!
Auch der 
Luther-Ferienclub 
vom 27. - 29. Ok-
tober hat den Kids 
viel Spaß 
gemacht und un-
ser Pfarrhaus als 
Kinderfreizeitheim neu eingeweiht. 
Der Familiengottesdienst brachte 
von selbstgemachter Lutherrose bis 
getrommelter Musik einen würdig 

kunterbunten Abschluss! Das Mar-
tinsfest war besonders schön, zum 
ersten Mal wurde es in Völschow ge-

meinsam mit der 
Kita Wühlmäuse 
und den Schal-
meien Kartlow be-
gangen. Der Um-
zug durch’s Dorf, 
bei dem pünktlich 
der Regen aufhör-
te, die Kircheng-
locken angingen 
und das gemein-
same Feiern bei 
Martinshörnchen, 
Bratwurst und 
echtem Martins-
reiter machten 
das Fest perfekt. 
Herzlichen Dank 
an alle Engagier-

ten, auch in Kartlow, wo sich schon 
einige Helfer für ein kräftiges Mar-
tinsfeuer und leckere Bratwürste für 
2018 angemeldet haben!
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Lutherkochen am 
31. Oktober 

Das gewagte Projekt am Reformati-
onsjubiläum nicht nur zu predigen, 
sondern zünftig zu schlemmen, 
scheint bei allen Beteiligten keinen 
bleibenden Schaden verursacht zu 
haben. Darum wollen wir das ge-
meinsame Kochen in diesem Jahr 
gerne wiederholen, vielleicht nur zu 
einer etwas früheren Uhrzeit und mit 
weniger Rezepten, ganz wie Luther 
sagt: Iss war gar ist, trink was klar ist 
und red, was wahr ist!

Konzerte 

Auch musikalisch konnten wir zwei 
Glanzpunkte verzeichnen, großartig 
gestartet mit dem Ensemble um Ul-
rich Saß am 21. Oktober in Kartlow 

und trotz Novemberkälte in der ge-
mütlichen Jagetzower Kapelle am 
19. November fortgeführt von der 
virtuosen Geigensolistin Franziska 
König! 
Das gemeinsame Musizieren mit 
dem Gemischten Chor Jarmen am 1. 
Advent in Kartlow und am 2. Advent 
mit Kantorin Angela Ludwig in Plötz 
rundeten das Jahr dann musikalisch 
weihnachtlich ab.

Krippenspiel

Die Krippenspiele werden unter der 
Leitung von Frau Kelch bei den Kin-
derdarstellern immer beliebter! Die-
ses Jahr wurden Tiere in Szene ge-
setzt, die im Leben des Heiligen 
Franziskus an der Weihnachtskrippe 
eine lehrreiche Rolle spielten. Lassen 
wir uns überraschen, welches Stück 
2018 aufgeführt wird. Wir freuen uns 
auf weitere Mitspieler!    Sabine Kuhn

ZURÜCKGEBLICKT | 5  

Foto: A. Kühn

Foto: S. Kühn

Foto: S. Kühn



Kirchgeld und Baumaßnahmen

Mit den Sammlungen zum Kirchgeld 
konnten wir im Jahr 2017 mit 2.500 
€ eine leichte Steigerung zu 2016 
mit 2.300 € verzeichnen. Es gab so-
gar für die Kinder- und Jugendar-
beit noch extra Spenden von 350 €! 
Einiges wird wie 
gewünscht den 
jeweiligen Orts-
kirchen direkt für 
die Baurücklage 
zur Verfügung ge-
stellt. Das übrige 
Geld wird auf un-
sere fünf Kirchen 
aufgeteilt. 
In Völschow, unse-
rem Großbau-Pro-
jekt 2017, konnten 
die Abdichtung 
des Fundaments 
mit Dernoton ab-
geschlossen und 
die Regenrinnen neu in den Abwas-
serzufluss eingeleitet werden. Um 
die Nässe im Gebäude weiter zu ver-
mindern, soll im neuen Jahr der Fuß-
boden im Turmeingang aufgenom-
men und ohne Fugen neu verlegt 
werden, damit das Wasser besser 
abfließen kann. Mit der Abdichtung 
der Eingangstür und einem neuen 
Putz im Vorraum bleibt weiterhin ge-
nug zu tun. In Schmarsow mussten 
wir uns von einem weiteren Baum 
verabschieden, der wunderschönen 

Fichte am Glockenstuhl. Doch die 
vielen Winterstürme und ihre Schie-
flage ließen einen Verbleib nicht 
weiter zu. 
Dafür hoffen wir bald möglichst 
auch hier eine Abdichtung des Fun-

daments evtl. mit 
neuer Verfugung 
des oberen Sockel-
bereiches durch-
führen zu können. 
Die Plötzer Kirche 
darf erst einmal so 
bleiben, wie sie ist. 
Die Restaurierung 
der Kapellen-
mauer in Jaget-
zow musste auf 
2018 verschoben 
werden, soll aber 
möglichst bald be-
ginnen. Wir hoffen 
auch eine Lösung 

gegen die stehende Nässe im Fried-
hofsboden zu finden.
In Kartlow soll mit Unterstützung 
des Fördervereins und der Stiftung 
von Herrn Dr. Neubert so bald wie 
möglich der Turm saniert werden.
Wer sich aus den anderen Dörfern 
auch im Förderverein engagieren 
möchte, ist gern gesehen! Es soll in 
Zukunft nicht nur die Kartlower Kir-
che unterstützt werden. Das nächste 
Treffen findet am 9. März um 18:00 
Uhr im Pfarrhaus Kartlow statt.
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Vorgestellt - Neue Gesichter in der Gemeinde

Odette Scholz

Sehr ge-
ehrte Ge-
meindemit-
glieder, ich 
bin Odette 
Scholz und 
freue mich, 
seit 1. Okto-
ber 2018 im 
Rahmen der 
neuen Pfar-
ramtsassistenz mit einer 20 % Stelle 
in ihrer Kirchengemeinde nebenbe-
ruflich tätig zu sein.
Mein Mitwirken in ihrer Gemeinde 
bezieht sich auf die Zuarbeit in Bau- 
und Grundstücksangelegenheiten, 
d.h. u.a. der Erhalt und mögliche Ver-
besserungen der Bausubstanz der 
Kirchen und Kapellen.
Hauptberuflich bin ich als Gesund-
heits- und Krankenpflegerin tätig, 
doch durch meine vorherige Tätig-
keit als Bauingenieurin  und langjäh-
rige  Vorsitzende des „Fördervereines 
zur Sanierung der Fachwerkkirche 
Klempenow e.V.“ werde ich meine 
Erfahrungen einbringen.

Susann Krüger 

Sehr geehrte Gemeindebriefleser-
schaft, ich bin Susann Krüger, wohne 
im Sassener Ortsteil Trantow und 
spiele seit Oktober vergangenen 
Jahres die Orgel zu den Gottesdiens-
ten. Die Musik faszinierte mich schon 
als Kind. Ich wurde zehn Jahre an der 
Musikschule Greifswald auf dem Ak-
kordeon unterrichtet. Bald kamen 
dann Flöten, die Gitarre und das Kla-
vier hinzu. Ich absolvierte eine mu-
sikpädagogische, sowie eine psy-
chotherapeutische Ausbildung für 
Musiktherapie. Seit April 2017 lerne 
ich am Institut für Kirchenmusik in 
Greifswald Orgelspiel und Chorlei-
tung. Ich freue mich sehr auf ge-
meinsame Zeiten mit Ihnen. Es grüßt 
sie herzlich, Susann Krüger.
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Musikalische Weltreise - In 
80 Minuten um die Welt 

Vom 23. - 25. Februar in Jarmen, 
Kartlow und Hohenmocker.
Schon im Februar 2017 überraschte 
uns der Gitarrenvirtuose Alexander 
Kens in Jarmen mit einem tollen 
musikalischen Programm aus latein-
amerikanischen Rhythmen. 
Dieses Mal möchte uns der aus der 
Ukraine stammende Musiker mit ei-
ner klingenden Weltreise in das Reich 
der Musik entführen. Alexander Kens 
versucht Witziges und Unerwartetes 
zu finden, wie Popsongs, Lieder oder 
Musik, die man auf der Gitarre übli-
cherweise nicht spielt. Jedes seiner 
ausgewählten Musikstücke versucht 
die Seele des jeweils gewählten Lan-
des widerzuspiegeln.
Die musikalische Weltreise erstreckt 
sich dabei über drei Abende und be-
ginnt am 23. Februar um 17:00 Uhr 
im Pfarrhaus Kartlow, gefolgt  Sams-
tagabend den 24. Februar 19:00 Uhr 
in Jarmen im Haus der Begegnung 
und endet schließlich am 25. Februar 
um 17:00 Uhr im Gemeindesaal von 
Hohenmocker.
Freuen Sie sich auf gemütliche 
Abende mit virtuoser Gitarrenmusik 
in den drei Gemeinden Jarmen, Kart-
low und Hohenmocker. Der Eintritt 
ist frei!

 

Gottesdienst zum 
Valentinstag 

  

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die 
größte unter ihnen. (1. Kor 13,13) 
Mit dieser Hommage an die Lie-
be aus dem ersten Korintherbrief 
des Apostel Paulus, möchten wir 
Sie herzlich zu einem besonderen 
Abendgottesdienst am Valentinstag, 
dem 14. Februar um 19:00 Uhr in das 
Haus der Begegnung der Kirchen-
gemeinde Jarmen (Neuer Markt 6, 
17126 Jarmen) einladen. 
Mit herzlichen Grüßen auch von Pas-
tor Arnold Pett.
Nicht nur für Jugendliche!
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Weltgebetstag am 2. März in Tutow

Dieses Jahr begehen wir den Welt-
gebetstag zusammen mit der Ge-
meinde Tutow am Freitag, den 2. 
März, ab 19:00 Uhr in der dortigen 
Kirche. Wer sich gerne am Gottes-
dienst beteiligen möchte, kann am 
19. Februar um 19:00 Uhr in die 
Tutower Kirche zum Vorbereitungs-
treffen kommen. 
Auch wer sich gerne an exotischen 
Rezepten versucht, wird gebraucht. 
In diesem Jahr geht es nämlich um 
das kleine Land Surinam. 
Es ist das kleinste Land Südamerikas 
und doch eines seiner buntesten. 
Seine rund 540.000 EinwohnerInnen 
haben u.a. 

afrikanische und indische, indigene, 
javanische, europäische und chi-
nesische Wurzeln Um diese Vielfalt 
geht es beim Weltgebetstag: „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ Eine bewun-
dernswerte Natur und wir Menschen 
in all unserer Unterschiedlichkeit: 
Die Frauen aus Surinam laden ein, 
uns dieser Vielfalt zu öffnen und sie 
miteinander zu feiern.

»Kanzeltausch« am 4. und 11. März

Im März wollen wir Pas-
toren aus Jarmen (Ar-
nold Pett), Kartlow-Völ-
schow (Silke Kühn), 
Hohenmocker-Daber-
kow (Christian Bauer) 
und Verchen (Detlev 
Brick) unsere üblichen 
Predigtstätten mit den 

Kollegen tauschen und 
zum Thema: Vorbilder 
im Glauben auf Predigt-
reise gehen. Wir freuen 
uns darauf und hoffen 
auf interessante, ab-
wechslungsreiche Got-
tesdienste für unsere 
Gemeinden!
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Israelreise vom 12. - 19. März

Mitte März fahren zwölf Vertreter aus 
Kartlow-Völschow und Jarmen-Tu-
tow nach Israel, um das Land ken-
nen zu lernen, neue Eindrücke mit 
in die Gemeinden zurück zu bringen 
und vielleicht auch neue Freunde 
in Raineh bei Nazareth zu finden. 
Wir besuchen neben manchen der 
berühmten biblischen Stätten auch 
diesen Ort und seine Schule, um die 
Arbeit der anglikanischen Christen 

im multireligiösen Umfeld kennen 
zu lernen, Anstöße für unser eigenes 
Gemeindeleben mitzunehmen und 
vielleicht eine gemeinsame Partner-
schaft zwischen den Kirchengemein-
den auf den Weg zu bringen. Wir 
sind alle sehr gespannt und hoffen, 
dass die politische Situation im Land 
stabil bleibt und wir alle hin und wie-
der zurück reisen können. Vielleicht 
denken Sie ja im Gebet an uns!

Subbotnik auf dem Kirchhof Kartlow am 24. März 

Unsere Kirchhöfe brauchen alle dringend Pflege, besonders was den Ab-
transport von Grünschnitt und Müll angeht. Damit das nicht immer alles an 
den Küstern hängenbleibt, wollen wir in diesem Frühjahr einen Kirchen-Sub-
botnik in Kartlow veranstalten. Eine Truppe kann draußen arbeiten, auch 
an den Hecken und Bäumen, beim Abtransport der unerlaubt abgelegten 
Grabsteineinfassungen, oder eben beim Umlagern des Grünschnitts in den 
Container. Und die anderen können die Kirche im Innern herausputzen. Start 
ist um 14:00 Uhr an der Kirche. Am besten bringt jeder Handschuhe und eine 
Schaufel / Putzeimer oder worauf jeder Lust zu arbeiten hat selber mit. Und 
wenn wir genug geschuftet haben, wird zusammen gegrillt! Gerne mit An-
meldung, damit wir genügend Grillgut und Bier einkaufen.

Gottesdienst am Ostermontag mit 
Frühstück in Schmarsow

Am diesjährigen Ostermontag, dem 2. April wollen wir in der Schmarsower 
Kirche um 9:30 Uhr Gottesdienst feiern und anschließend im Gemeindehaus 
gemeinsam unser Osterfrühstück genießen. Wer möchte, kann gerne etwas 
dazu mitbringen. Ansonsten ist für alles gesorgt.
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@nderer Gottesdienst am 22. April in Tentzerow

Herzlich laden wir wieder um 14:00 Uhr zum @nderen Gottesdienst nach 
Tentzerow ein, diesmal unter dem Motto: „Wonach dürstet dich?“, passend 
zur Jahreslosung 2018. Mit moderner Musik, Segnungsangebot und ge-
meinsamem Kaffee und Kuchen werden wir dieser Frage nachgehen. Ein 
prima Tipp für Jung und Alt und Menschen, die Gottesdienst gern auch mal 
anders feiern!

Christi Himmelfahrt am 10. Mai mit Grillen in Schmarsow

Auch in diesem Jahr wollen wir am 
Himmelfahrtstag wieder zusammen 
mit der Kirchengemeinde Hohen-
mocker-Daberkow Gottesdienst fei-
ern und anschließend grillen. Doch 
dieses Mal werden per Rad auch Ge-

meindeglieder aus Jarmen und Tu-
tow mit dazustoßen! Es wird also ein 
regionales Ereignis. Wir beginnen 
11:00 Uhr in der Schmarsower Kirche 
und gehen anschließend zum Grilen 
ins Gemeindehaus hinüber. 

Biker-Gottesdienst Tutow am 12. Mai um 10:00 Uhr

Zum dritten Mal feiern 
wir gemeinsam Biker 
Gottesdienst in Tutow! 
Mit rockiger Musik, 
guten Worten für das 
Biker-Jahr, leckerem 
Kuchen, vielleicht auch 

deftigen Snacks und 
natürlich anschließend 
der Ausfahrt für alle 
Zweiräder, freuen wir 
uns wieder sehr auf 
dieses Event mit dem 
Berserker M.C.

Gottesdienst am Pfingstmontag mit Grillen in Jagetzow

Am Pfingstmontag (21.05.) wollen wir es uns nach einem fröhlichen Gottes-
dienst um 10:30 Uhr in der Jagetzower Kapelle beim gemeinsamen Grillen 
gut gehen lassen. Gerne können Salate und Nachtisch mitgebracht werden. 
Wir kümmern uns um das Grillgut und die Getränke.
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Ferienclub in Kartlow
 
Auch in den Winterfe-
rien wollen wir wieder 
ein kleines Freizeitpro-
gramm für die Kinder aus 
unserer Region anbie-
ten. Freitag und Samstag 
werden wir, von 10 bis 15:00 Uhr gut 
verpflegt, mit kreativem Spiel und 
Spaß die Geschichte von Daniel in 
der Löwengrube erleben. Und am 
Sonntag gibt es um 10:00 Uhr wie-
der einen Familiengottesdienst, bei 
dem die Kinder präsentieren, was sie 
erfahren haben. Wir freuen uns auf 
euch, euer Kiki – Team: Gabi, Albert, 
Annett, Arnold, Sabine und Silke

Kinderkirche – Oma 
und Opa Tag

Herzlich laden wir zu unserer Kin-
derkirche im Jarmener Haus der 
Begegnung am 10. März alle Omas 
und Opas ein, ihre Enkelkinder zu 
begleiten. Gemeinsam wollen wir 
die Ostergeschichte erleben und ne-
ben Spiel und Spaß schöne Dinge für 
Ostern zum Mitnehmen und Weiter-
verschenken gestalten. Gerne dür-
fen Sie auch kleine Snacks für unsere 
„Große Pause“ mitbringen!

28. April Kinderkirche im Haus der 
Begegnung Jarmen von 9 bis 12:00 
Uhr.

Familienfreizeit Zinnowitz

Auch 2018 wollen wir gemeinsam 
mit Kindern, Eltern und Paten aus der 
ganzen Region nach Zinnowitz ins 
St. Ottoheim fahren und eine tolle 
Zeit zusammen verbringen - Fast di-
rekt am Strand, mit Vollverpflegung, 
tollem Spielplatz hinter der Tür und 
Zeit füreinander, für Gott und die 
schöne Natur! Es wird Programm für 
alle Altersstufen geben, Zeit für die 
Eltern und Kinder mal ganz für sich 
zu sein, aber auch gemeinsam spie-
lerisch und nachdenklich zu werden. 
Bei Rückfragen und Anmeldung 
bitte in den jeweiligen Pfarrämtern 
melden, die Plätze sind begrenzt.

Termine für Konfirmanden

• 13. – 15. April Konfi-Wochenen-
de in Sassen zum Thema Taufe

• 6. Mai 14:00 Uhr Vorstellungs-
gottesdienst in St. Johannis Kart-
low, im Anschluß Kaffeetrinken 

• 20. Mai 14:00 Uhr Konfirmation 
in St. Marien Jarmen

• 1. – 10. August Schwedenfreizeit 

Gemeindenachmittage

Herzliche Einladung zu unseren Ge-
meindenachmittagen in Schmarsow 
und Völschow, von 14 bis 15:30 Uhr!
Schmarsow: 7.2. / 7.3. / 18.4. / 9.5.
Völschow: 14.2. / 21.3. / 25.4. / 16.5.
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Kasualien

Getauft wurde:
Alma Breitsprecher am 14.10.2017 in Völschow

Unter Gottes Wort zu ihrer letzten Ruhe wurden geleitet:
Harald Nehls am 06.11.2017 auf dem Friedhof zu Völschow
Helma Johannes, geb. Tauber, am 14.11.2017 auf dem Friedhof zu Kartlow
Ida Berndt, geb. Schönemann, am 15.12.2017 auf dem Friedhof zu Jagetzow
Ingeborg Wohlgemuth, geb. Zabel, am 22.12.2017 auf dem Friedhof zu Plötz

Ansprechpartner in der Gemeinde

Pastorin Silke Kühn | Kartlow 14, 17129 Kruckow
Tel.: 039999 - 70255 | Mobil: 0151 - 12789567 | E-Mail: kartlow@pek.de

Kirchengemeinderat (KGR), Vorsitzender Carl Hesse | Plötz 24, 17126 Jarmen
Tel.: 039991 - 30771 | E-Mail: chesse@t-online.de 

Gemeindehelferin und Prädikantin Gabriele Kelch | Schmarsow 71, 17129 Kruckow
Tel.: 039991 - 30463 | E-Mail: kelch@kirche-kartlow-voelschow.de

Kirchenmusikerin Susann Krüger | Am Ziegeldamm 15, 17121 Sassen-Trantow
Tel.:  039998 - 31015 | E-Mail: kirchenmusik@kirche-kartlow-voelschow.de

Kirchengemeindepfleger Bernd Huth | Heydenhof 27, 17129 Kruckow 
Tel.: 039999 - 71729

Förderverein zur Erhaltung der Johanniskirche Kartlow e.V., Vorsitzender Arne Kühn
Kartlow 14, 17129 Kruckow 
Mobil: 0173 - 2362074 | E-Mail: foerderverein@kirche-kartlow-voelschow.de

Kontoverbindung der Ev. Kirchengemeinde Kartlow-Völschow
Volksbank Demmin-Jarmen | IBAN: DE98 1509 1674 0300 0535 30
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